
beitsergebnisse einer Reihe von Kombinaten und Betrieben waren Leitungska­
dern Anlaß, sich konkreter und kompromißloser mit Mängeln im Leitungspro­
zeß auseinanderzusetzen.

Breiten Raum nahmen in den Aussprachen mit den Genossen in den staatli­
chen Organen die Erfordernisse, Erfahrungen und Wege zur Vervollkommnung 
der sozialistischen Demokratie und die Aufgaben zur weiteren Qualifizierung 
der staatlichen Leitungstätigkeit ein. Sie bewirkten, daß die führende Rolle der 
Partei im Staatsapparat weiter gestärkt wurde. Verantwortungsbewußt arbeiten 
die Parteimitglieder in den Leitungen der Gewerkschaften, des sozialistischen 
Jugendverbandes und in den anderen Massenorganisationen. In den Gesprä­
chen bekräftigten sie ihren Willen, durch ihre Arbeit zu einer noch engeren Ver­
bindung der Partei mit den Massen beizutragen.

Die Gespräche mit den Mitgliedern und Kandidaten der Partei in der soziali­
stischen Landwirtschaft wurden wesentlich von der Rede des Genossen Erich 
Honecker zum 40. Jahrestag der demokratischen Bodenreform bestimmt. Die 
hohe Wertschätzung, die er den Genossenschaftsbauern und Landarbeitern ent­
gegenbrachte, war in vielen Gesprächen Ausgangspunkt, über die Vergrößerung 
des eigenen Beitrages zur weiteren erfolgreichen Verwirklichung der Agrarpoli­
tik, über die Erhöhung der Arbeitsproduktivität sowie die rationelle Nutzung 
und den sparsamsten Einsatz aller materiellen Fonds zu beraten. In fast allen 
Gesprächen bekräftigten die Genossen, alles zu tun, um die Erfahrungen aus 
der guten Getreideernte 1985 für die verlustarme Einbringung der Hackfrüchte 
sowie für die Herbstbestellung in hoher Qualität zu nutzen. Aus den Worten der 
Genossenschaftsbauern sprachen der Stolz auf das Erreichte und der Dank an 
die Parteiführung für die kluge Agrarpolitik. Die sozialistische Landwirtschaft 
sei wieder Sache des ganzen Dorfes geworden, und die Tierproduzenten und 
Pflanzenbauer arbeiten im Rahmen der Kooperation wieder enger zusammen. 
Das habe die genossenschaftliche Demokratie und die gesamte Atmosphäre in 
den Dörfern positiv beeinflußt. Im Ergebnis der Gespräche wurde auch sichtbar, 
daß vielen Grundorganisationen in der Landwirtschaft, besonders in der Tier­
produktion, noch mehr Unterstützung und Hilfe gegeben werden muß, das in­
nerparteiliche Leben zu verbessern und durch die Gewinnung der besten Genos­
senschaftsbauern als Kandidaten der Partei ihre Kampfkraft zu erhöhen.

Die Aussprachen in den bewaffneten Organen waren von der unbedingten Be­
reitschaft getragen, alle Aufgaben zum militärischen Schutz, zur öffentlichen 
Ordnung und zur staatlichen Sicherheit mit hohem persönlichem Einsatz zu er­
füllen. Die Genossen betrachten die Würdigung ihres verantwortungsvollen 
Dienstes durch die Parteiführung und Genossen Erich Honecker persönlich, wie 
sie im Truppenbesuch bei den Luftstreitkräften und in der Rede vor den Akade­
mieabsolventen erneut zum Ausdruck kam, als großen Ansporn für neue Lei­
stungen.

380


